
 
 Ltd. KVD Allroggen ging auf die den Ausschussmitgliedern vorliegende Tischvorlage zum 

Thema „Informationen zur Einführung des Systems der Patientenüberleitung im Rhein-
Sieg-Kreis“ ein und bot an, bei Bedarf Fragen hierzu zu beantworten.  

 
Anmerkung:  die Tischvorlage kann auf der Internetseite des Rhein-Sieg-Kreises im 
Kreistagsinformationssystem aufgerufen werden. 

 
 Weiterhin informierte Ltd. KVD Allroggen über eine deutlich ansteigende Fallzahl im 

Bereich des Versorgungsamtes. Hinzu komme, dass der Aufwand bei der 
Fallbearbeitung stetig größer werde.  

 
Anmerkung:  Die Niederschrift wird um die nachfolgend aufgeführten Eingangszahlen 
des Versorgungsamtes aus den Jahren 2011 und 2012 ergänzt: 
 
         Eingänge 

2011  2012 
Erstanträge                   5.939              6.260 
Änderungsanträge         6.938              7.061 
Nachprüfungen              2.771              2.903 
Widersprüche                2.897              3.048 
Insgesamt                    20.556            21.284 

 
 An dem Dauerthema „ Ärztliche Versorgung im ländlichen Bereich“ werde regelmäßig in 

Kooperation mit einer Arbeitsgruppe, die mit ausgewählten Fachleuten besetzt sei, 
gearbeitet. Dort befasse man sich auch mit der Bedarfsermittlung hinsichtlich der 
Facharztquoten im Rhein-Sieg-Kreis. Es gebe Hinweise darauf, dass sich durch 
veränderte Bemessungsquoten bei den Kassenärztlichen Vereinigungen künftig eine 
Verbesserung der Versorgungssituation im ländlichen Bereich ergeben könnte. Herr Dr. 
Weckbecker, der Sprecher des Institutes für Hausarztmedizin an der Uniklinik, sei 
eingeladen worden, dieses Thema aus seiner Sicht in der Dienstbesprechung der 
Hauptverwaltungsbeamten darzustellen.  

 
 Es sei vorgesehen, die gemeinsame Infotour der Mitglieder der Ausschüsse für soziale 

Angelegenheiten und soziale Beschäftigungsförderung und für Angelegenheiten von 
Menschen mit Behinderungen diesmal im linksrheinischen Kreisgebiet durchzuführen. 
Ltd. KVD Allroggen bat die Ausschussmitglieder, Vorschläge und Ideen für mögliche 
Ziele der Infotour zu benennen.  

 
Anmerkung: Ein Termin für die Infotour wurde noch nicht festgelegt; als geeigneter 
Zeitrahmen bietet sich die Zeit vom 23.09.13 bis 18.10.13 an. 

 
 KVD Liermann wies erneut auf die Wanderausstellung „Anders?-Cool“ im Foyer des 

Kreishauses hin, die am 23.04.13 offiziell eröffnet werde und in der Zeit vom 23.04.13 bis  
03.05.2013 besichtigt werden könne. Er lud die Anwesenden nochmals herzlich ein, die 
Ausstellung zu besuchen.  

 
 Auf die Frage des Abg. Eichner nach dem Sachstand zum Thema „Kommunales 

Integrationszentrum“ erklärte Ltd. KVD Allroggen, die Angelegenheit sei in der letzten 
Dienstbesprechung des Landrates mit den Bürgermeistern Mitte März 2013 erörtert 
worden. Dort sei vereinbart worden, dass es in einer kleineren Runde zwischen der 



Kreisdirektorin und zwei Bürgermeistern weitere Gespräche geben solle, in denen geklärt 
werde, ob und ggf. in welcher Form es zu einer Umsetzung kommen könne.  

 
 Abg. Frohnhöfer erinnerte daran, dass die FDP-Fraktion ihren Antrag vom 18.02.13 zur 

Freiwilligenagentur zurückgenommen habe, da es eine gültige Leistungsvereinbarung 
über den Betrieb der Freiwilligenagentur gebe. Aus der Presse habe sie aber nach der 
Sitzung entnommen, dass gerade eine neue Leistungsvereinbarung geschlossen worden 
sei. Sie sprach ihre Verwunderung über diesen Widerspruch aus. Ltd. KVD Allroggen 
erläuterte, dass die Fortschreibung der Leistungsvereinbarung im Zeitpunkt der letzten 
Sitzung des Ausschusses bereits vereinbart gewesen sei; lediglich eine öffentliche 
Unterzeichnung sei später erfolgt. Er führte ergänzend aus, dass es sich bei dem 
Abschluss von Leistungsvereinbarungen um ein Geschäft der laufenden Verwaltung 
handele, für das die Politik einen Budgetrahmen zur Verfügung stelle. Den durch die 
Politik beschlossenen Budgetrahmen habe man letztendlich ausgefüllt. Der Ausschuss 
werde allerdings noch über die Inhalte und Ergebnisse aus der Arbeit der 
Freiwilligenagentur informiert.  

 


